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4 Zum Geleit

herzlich willkommen zur Sommerausgabe!
Sommer hat für mich so zwei Akzente:
Den des Umbruchs und den des Lebens draußen an der 
frischen Luft.
Ersteres drängt sich für mich besonders deutlich als „Schul-
mensch“ auf. Mit dem Schuljahreswechsel verlassen Schü-
ler*innen und Lehrende die Schule und andere kommen 
hinzu. Im neuen Schuljahr gibt es dann oft völlig neue 
Konstellationen in den Klassen und Kursen. Für so manche 

und manchen steht sogar ein Schulwechsel oder auch der Einstieg in 
Beruf oder Studium an.
Für die Hildegardisschule (Gymnasium) in Bingen und damit für mich 
als ihren Schulpfarrer, bedeutet dieser Sommer einen großen Einschnitt: 
Der Wechsel der Trägerschaft vom Bistum Mainz zum Kreis Mainz-Bin-
gen.
Auch für mich ist dieser Sommer einer der Veränderung:
Ich werde ab August ausschließlich in der zukünftigen Pfarrei St. Mag-
dalena, Ingelheim, als Pfarrvikar eingesetzt werden. Schon jetzt für mich 
ein spannendes Feld, denn auch hier stehen die Zeichen auf Umbruch!  
In vielen Bereichen müssen wir Kirche und Gemeinde neu und anders 
denken. Das geht von der Vorbereitung auf die Sakramente bis zum Im-
mobilienprozess…
Da kann einem manchmal regelrecht schwindelig werden.
Und genau in diesem Punkt kommt für mich der zweite Akzent des 
Sommers zum Tragen:
Das Leben draußen.
Und das erschöpft sich für mich nicht in Aktivitäten wie Grillen und 
Radfahren.
Für mich ist diese Zeit auch durch die vielen Prozessionen und Gottes-
dienste; wie zum Beispiel die Georgsprozession oder auch die Wallfahr-
ten zu Jakobs- oder Laurenziberg.

Liebe Mitchristen, liebe Leserinnen und Leser,

Sommerzeit
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Wir erbitten den Segen für unser gesamtes Lebensumfeld. Und dass es 
Gott mit uns gut meint, wird für mich besonders in den Heilkräutern, 
die am Fest Maria Himmelfahrt gesegnet werden, deutlich.
Auch wenn es uns auch im Moment, vielleicht auch gerade in der Verän-
derung unwohl ist, Gott will unser Heil und zwar im umfassenden Sinn.
Und so, denke ich, können wir voll Vertrauen in die Veränderung und in 
den Sommer gehen!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Sommer mit vielen heilsamen Er-
fahrungen!

Ihr Stephan Herrlich
(Pfarrvikar)

Zum Geleit

Aus dem Team der hauptamtlich-pastoralen Mitarbeitenden
berichet Christian Feuerstein, Pfarrer

Mit Spannung wird beim Lesen des Kirchlichen Amtsblattes – dem Veröffentli-
chungsorgan für Gesetze, Verordnungen und Hinweisen des Bischofs, Generalvikars 
und der Bistumsleitung – gleich auf die Personalchronik geschaut. Dort wird über 
anstehende Versetzungen, Tätigkeitsänderungen, Ruhestandsversetzung, etc. infor-
miert.
Gleich drei Mal ist unser Pastoralraum in der Personalchronik benannt.
Drei Mal dürfen wir uns freuen!
Mit Beginn der Sommerferien beendet Pfarrvikar Stephan Herrlich seine bisherige 
Hauptaufgabe im Schuldienst und wird dann zu 100 Prozent in unserem Pastoral-
raum mitwirken. Wir freuen uns und wünschen Stephan Herrlich ein gutes Ankom-
men im neuen Stellenzuschnitt.
Zudem wird unser Team ab September mit Frau Sophie Born verstärkt. Sie wird am 
01. Juli als Gemeindereferentin in den Dienst der Diözese gesandt und tritt bei uns 
ihre erste Stelle an. Herzlich willkommen und Gottes reichen Segen für den Dienst.
Seit Jahren sind wir auch in der Ausbildung von jungen Kolleginnen und Kollegen 
involviert. Ab September kommt Herr Bernhard Gresch für ein Jahr als Pastoralas-
sistent im Praktikum in unseren Pastoralraum. Als Mentorin wird ihm Gemeinde-
referentin Christine Wüst-Rocktäschel zur Seite gestellt sein. Ein besonderer Dank, 
dass sie diese Aufgabe zusätzlich übernimmt und ein herzliches Willkommen für 
Bernhard Gresch.
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Liebe Gemeinde!
Mein Name ist 
Sophie Elisa-
beth Born, ich 
bin 30 Jahre alt, 
verheiratet und 
wohne mit mei-
nem Mann in 

Wörrstadt. Nach einer abgeschlosse-
nen Ausbildung zur Kinderpflegerin 
und einer kurzen aber prägenden Zeit 
im Beruf, habe ich noch einmal einen 
Neustart gewagt und mich dem Stu-
dium der Praktischen Theologie ge-
widmet. Inzwischen  habe ich dieses 
abgeschlossen und die praktische Aus-
bildungsphase für den Beruf der Ge-
meindereferentin im Bistum Mainz 
absolviert. 
Ab dem 01. August 2023 werde ich 
nun meine erste Stelle als Gemeind-
ereferentin antreten und freue mich 
ganz besonders, dass mich dieser Weg 
zu Ihnen in den Pastoralraum führt. 
Sicherlich werde ich einige Zeit brau-
chen, um Sie alle und Ihre Gemeinden 
kennenzulernen. Ich freue mich auf 
viele spannende Aufgaben im Pastoral-
raum und freue mich auf Begegnun-
gen, Gespräche sowie regen Austausch  
– sprechen Sie mich gerne an. 
In meiner Freizeit gehe ich gerne 
schwimmen, Rad fahren und mache 
gerne lange Spaziergänge in der Natur 
und am Rhein.
Herzliche Grüße 

Ihre Sophie Elisabeth Born

Willkommen

Liebe Leserinnen und Leser!
Mein Name ist Bernhard 
Gresch, ich bin 28 Jahre alt, 
verheiratet, Vater von zwei 
Kindern und stamme aus 
Mainz-Mombach. Nach mei-
nem Abitur und einem an-
schließenden FSJ in Mainz 
zog es mich zum Studium der 
Katholischen Theologie nach Freiburg im 
Breisgau. Pastorale Themen wecken mein 
Interesse und begleiten mich, weshalb ich in 
meiner Abschlussarbeit der Frage nachging, 
wie Kirche eine unterstützende Begleiterin 
in der Trauer sein kann.
In meiner Freizeit engagiere ich mich im 
Projekt „EHE-Zeit“ für junge Familien in-
nerhalb der Schönstattbewegung, verbringe 
am liebsten Zeit mit meiner Familie, besu-
che Fußballspiele der 05er, treffe Freundin-
nen und Freunde, trinke ein leckeres Glas 
Wein oder Bier, lese und interessiere mich 
für ausgewählte künstlerische und musika-
lische Angebote.
Seit September 2022 befinde ich mich in 
der Ausbildung zum Pastoralreferenten und 
freue mich, ab August 2023 für ein Jahr im 
Pastoralraum Ingelheim mitzuarbeiten. Ich 
bin sehr gespannt, wie sich das Berufsbild 
und -feld konkret vor Ort und mit den 
Menschen gestaltet und hoffe, Sie bei einer 
der verschiedenen Veranstaltungen ken-
nenzulernen, mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam im Glauben zu 
wachsen – bis August!
Mit einem freundlichen Gruß

Bernhard Gresch
#fenchelaniskuemmeltee #mainauschokotorte  
#freizeitplaner
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Christine Wüst-Rocktäschel, 
Koordinatorin des Pastoralraums 
Ingelheim, berichtet über den 
Stand der Dinge:

Pastoralraum Ingelheim

Endspurt: Pastoralkonzept nimmt Gestalt an

Spätestens zum 31. Juli muss die Pastoralraumleitung das Pastoralkonzept für die 
neue Pfarrei, die wir am 1. Januar 2024 gründen werden, im bischöflichen Ordinariat 
einreichen. Das Konzept umfasst alle Pläne, die wir gemeinsam mit den Projektgrup-
pen für die Zukunft erarbeitet haben und ist eine erste Leitlinie, wie unser gemein-
sames pastorales Handeln in der Pfarrei gelebt werden wird. Es umfasst darüber 
hinaus auch die Konzepte für Themen der Verwaltung, der Immobilien, der Haus-
haltsplanung und der Gremien der neuen Pfarrei.
Das Pastoralkonzept wird bis September im bischöflichen Ordinariat geprüft – dann 
erfolgt eine Rückmeldung an uns. Im Einzelnen umfasst es neben einem Vorwort 
und einem Ausblickskapitel am Ende die Themenbereiche: 

• Grundlagen
• Optionen für Jugendliche, Familien und ältere Menschen
• Gottesdienste
• Katechese
• Sozialpastoral
• Vermögen
• Gebäude
• Verwaltung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Geistliche Dimension
• Gremien für die neue Pfarrei
• Sonstiges & Erfahrungsbericht

Wenn das Konzept verabschiedet und freigegeben ist, wird es auf unserer Home-
page veröffentlicht: 
https://bistummainz.de/pastoralraum/ingelheim/pastoraler-weg

Sollten Sie schon jetzt Fragen haben, nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf: 
pastoralraum-ingelheim@bistum-mainz.de
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Letzte Entscheidungen auf dem Pastoralen Weg

In den vergangenen Monaten haben die Delegierten der Pastoralraumkonferenz 
weitere Entscheidungen, so genannte Voten, für die Gestalt unserer neuen Pfarrei 
getroffen. So ist einstimmig beschlossen worden, dass wir beim Bischof erbitten, 
dass unsere neue Pfarrei das Patrozinium St. Maria Magdalena tragen darf, dass die 
Pfarrkirche in Gau-Algesheim steht, das Verwaltungszentrum in Ingelheim entstehen 
wird, wir als sozialpastoralen Schwerpunkt an der „Teilhabe in Alter und Krankheit“ 
arbeiten und wir haben eine abgestimmte, gemeinsame Gottesdienstordnung ab 
dem 1. Januar 2024 entworfen.

Herzliches Dankeschön!

All diese Entscheidungen 
fußen auf viel Arbeit in 
den jeweils verantwort-
lichen Projektgruppen 
– unser Dank gilt allen 
Ehrenamtlichen, die sich 
hier mit viel Engagement 
eingebracht und sehr 
tragfähige Konzepte er-
arbeitet haben. Diese 
stießen ausnahmslos auf 
viel Zustimmung in der 
Pastoralraumkonferenz 
und konnten jeweils im-
mer unkompliziert votiert 
werden. 
Abseits der Themen, von denen das Bistum für die Entscheidung ein Votum gefordert 
hat, sind weitere Weichen gestellt worden. Wir haben auf Vorlage der Steuerungs-

gruppe das Thema Pfarrei-
rat und Gemeindeausschüs-
se in den Blick genommen.

Pfarreirat und  
Gemeindeausschüsse 

In unserer neuen Pfarrei, die 
eine Körperschaft öffentli-
chen Rechts sein wird, wird 
es einen Pfarreirat geben – 
dieses Gremium entspricht 
dem heutigen Pfarrgemein-

Pastoralraum Ingelheim

Fotos: Christian Wellner
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derat. Der Pfarreirat wird am Wochenende 16. und 17. März 2024 gewählt. Er darf 
aus bis zu 13 Mandatsträger*innen bestehen, dazu kommen vier Zuwahlmandate, 
die das Gremium vergeben darf. Zum Pfarreirat gehören ferner sechs Hauptamtliche 
Pastorale Mitarbeiter*innen, drei Jugendvertreter*innen sowie Vertreter*innen für 
die Kirchorte, bspw. also Kitas und die Schule. Der Pfarreirat wählt dann auch unse-
ren neuen Kirchenverwaltungsrat.
Als weitere Gremien sind die so genannten Gemeindeausschüsse vorgesehen. Jede 
unserer vier Gemeinden bekommt einen solchen Gemeindeausschuss. Hier werden 
Vor-Ort-Fragen gemeinsam besprochen und solche Entscheidungen getroffen, die 
die Gemeinde betreffen. Derzeit beraten wir gemeinsam mit den aktuellen pfarrli-
chen Gremien, wie die Gemeindeausschüsse zustande kommen werden und wie sie 
zu besetzen sein werden. 

Neues Pfarrmagazin startet zum Advent

In vielen Pfarreien ist es üblich: Dreimal jährlich informiert ein Pfarrbrief, der an alle 
katholischen Haushalte vor Ort verteilt wird, über vergangene Veranstaltungen, an-
stehende Termine, das Gemeindeleben und vielerlei mehr. So ist es auch in unserem 
Pastoralraum: mit dem Heidesheimer Echo, dem Ingelheimer Pfarrbrief und dem 
Schwabenheimer Bartholomäusboten haben wir derzeit drei Pfarrbrief-Formate für 
die drei Pfarreien bzw. Pfarrgruppen. 
Wenn wir im Januar eine gemeinsame, neue Pfarrei werden, wird es weiterhin ein – 
dann gemeinsames – Pfarrmagazin geben. Ein Team von Redakteur*innen aus allen 
Orten hat sich viele Gedanken hierzu gemacht und wir freuen uns, dass zur Advents-
zeit erstmals unser neues Pfarrmagazin erscheinen wird. Titelthema der ersten Aus-
gabe wird Maria Magdalena – Ein Neubeginn sein. 
Wer mag, ist herzlich eingeladen, sich mit Anregungen oder Gastartikeln einzubrin-
gen. Auch wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 

Wenn Sie Interesse am Thema Pfarreirat und Gemeindeausschüs-
se haben, sich für die Mitarbeit in einem Gemeindeausschuss in-
teressieren,  die Redaktion des neuen Pfarrmagazins mit Inhalten 
und Ideen unterstützen möchten, können Sie sich gerne melden:
per Mail an pastoralraum-ingelheim@bistum-mainz.de oder 
telefonisch bei Christine Wüst-Rocktäschel, 06132 71649824
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Abschied: Aus für St. Kilianhaus

von Gertrud Wellner

Am 14. Mai 2023 hatte der Verwaltungsrat St. Remigius Nieder-Ingelheim im An-
schluss an den Sonntagsgottesdienst zur Pfarrversammlung geladen. Einziger Tages-
ordnungspunkt war das St. Kilianhaus: Nach langjährigen Verhandlungen ist das 
Vorhaben, dort ein Stadtteilhaus zu schaffen, gescheitert. Die Gemeinde St. Remigi-
us und die Stadt Ingelheim nehmen im Einvernehmen davon Abstand. Kooperation 
mit dem Haus St. Martin ermöglicht Gemeinderäume vor Ort.
Das Gemeindehaus war 1976 erbaut worden. Heute wäre eine Generalsanierung für 
wahrscheinlich drei Millionen Euro notwendig. Es fehlt überall: Dach, Heizung, 
Sanitäranlagen. Jedes Unwetter setzt das Haus unter Wasser. Im Herbst war es für 
eine Nutzung im Winter geschlossen worden (eine Woche Heizen = 750 Euro). 
Über zehn Jahre hatte der Verwaltungsrat mit unterschiedlichen Partnern versucht, 
ein Gemeinschaftshaus zu schaffen. Fragen zur Nutzung, Finanzierung und auch  
zur Regelung einer Erbbaupacht wurden überlegt. Drei Jahre lang wurde mit Hilfe 
eines juristischen Beistands versucht, diesen Vertrag aufzusetzen. Nun musste man 
einsehen, es wird keine Einigung möglich sein. 
Der aktuelle Zustand des St. Kilianhauses lässt keinen weiteren Betrieb mehr zu; 
außerdem wären laufende Kosten für das St. Kilianhaus weiterhin von der Gemein-
de zu tragen gewesen. Zusätzlich hat sich das Bistum Mainz auf den Pastoralen 
Weg gemacht und damit einhergehend einen Immobilienprozess angestoßen, der 
die Reduzierung der Pfarrheim-Flächen im Pastoralraum Ingelheim um 50 Prozent 
vorsieht. Der Ermittlung der benötigten Flächen liegt die Zahl der Gläubigen zu-
grunde. Damit ist ein Neubau oder eine Sanierung des St. Kilianhauses nicht mehr 
möglich, denn mit dem Pfarrheim St. Nikolaus und dem geplanten Gemeinderaum 
in St. Michael Ober-Ingelheim (unterhalb der Empore in der Kirche – siehe Orien-
tierte Versammlung) stehen ausreichende Räumlichkeiten zur Verfügung.
Der Verwaltungsrat prüft nun den Abriss des Gebäudes. Die Nieder-Ingelheimer 
Kerb wird damit wohl zum letzten Mal im Kiliangarten stattfinden. Doch was pas-
siert nun mit dem Gelände? Eine Möglichkeit wäre eine Wohnbebauung – doch das 
wird dann Aufgabe der neuen Pfarrei (Gründung 1. Januar 2024) sein.
Das Haus St. Martin liegt in unmittelbarer Nähe zu St. Remigius und bietet jetzt 
der Gemeinde sowohl ein größeres Sitzungszimmer wie auch den Saal zur Nutzung 
an. Räume für die Gemeinde stehen somit zur Verfügung.

Nieder-Ingelheim
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Barbara Holtmann berichtet aus Sporkenheim

Zentrale Fronleichnam-Feier: Aufbruch
Dieses Jahr fand das gemeinsame Fronleichnamsfest in 
Ingelheim-Sporkenheim statt. Bei strahlendem Wetter 
trafen sich ca. 80 Gemeindemitglieder und feierten 
im Kirchgarten der Kirche St. Marien gemeinsam den 
festlichen Gottesdienst unter der Leitung von Pfarrer 
Metzler. Das Motto war „Aufbruch“. „In allen Aufbrü-
chen und Umbrüchen, die wir erleben: Christus ist bei 
uns“, lauteten die Eröffnungsworte.
Nach dem Gottesdienst zog die Prozession durch das 
Dorf zu zwei weiteren Altären, an denen es Evangeli-
entexte, Impulse und Fürbitten gab. Nach dem eucha-
ristischen Segen und einem feierlichen „Te Deum“, 
folgte ein gemütliches Beisammensein bei Kaltgeträn-
ken und leckerer Gemüsesuppe. 
Ein rundum schönes Fest, beim nächsten Mal denken 
wir auch an den Sonnenschirm für das geistliche Team!

Und hätte ich 
nur ein kleines  
Stück Brot, 
von dem ich wüsste, 
dass es aus Liebe gebacken - 
Ich würde damit 
auf die Straße gehen 
und schreien: 
Seht das Brot! 

Und hätte ich 
nur ein kleines Wort, 
von dem ich wüsste, 
dass es Vergebung ausspricht - 
Ich würde damit 
auf die Straße gehen 
und schreien: 
Hört das Wort!

Und hätte ich 
nur einen einzigen Schluck Wein, 
von dem ich wüsste, 
dass er zur Freude gepresst wurde - 
Ich würde damit 
auf die Straßen gehen 
und schreien: 
Schmeckt diese Freude!

Dann hörte ich: 
„Ich bin das  
lebendige Brot, 
das vom Himmel kam!“ 
Und ich ging auf die Straße und rief: 
Seht das Brot - das Wort - die Freude. 
Hier ist die Antwort 
auf all meine Fragen - 
ich ging und teilte.

Meditation zu Fronleichnam  
von Prälat Michael H. F. Brock.
Abdruck mit Genehmigung.
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Barbara Rosebrock berichtet aus Frei-Weinheim:

Christi Himmelfahrt
...nein – es fand nicht auf der Jungau statt, mit 
„Kinderfest“, sondern in kleinerem Rahmen 
im Hof von St. Nikolaus. Pfarrer Herrlich fei-
erte unter Mitwirkung der Pfadfinder und einer 
Gesangsgruppe des Kirchenchores St. Micha-
el Ober-Ingelheim einen sehr gut besuchten 
Open-Air-Gottesdienst (siehe Seite 2, Foto: Fr. 
Mockenhaupt).
Für das  anschließende gemütliche Beisammen-
sein mit Austausch über dies und jenes hatte der 
Ortsauschuss Frei-Weinheim Würstchen und 
Getränke organisiert bzw. um Kuchenspenden 
gebeten. Der Reinerlös aus Spenden für die Ver-
köstigung bezifferte sich auf 500 Euro. Diese 
wurden der Caritas, speziell dem Haus St. Lau-
rentius, als Spende übergeben. 

Abkühlung für heiße SeniorInnen
Niemand konnte bei der Planung ahnen, dass es am 20.06.2023 tropische Tempe-
raturen geben würde. Als es sich aber abzeichnete, bestellten wir für die SeniorInnen 
wie auch schon in den vergangenen zwei Jahren den mobilen Eismann. 
Nach dem schnellen Verzehr der leckeren Eisbecher rätselten alle dann noch über 
geschüttelte Eissorten und füllten in einem Quiz Wissenslücken über die Erdbeere. 
Deshalb durfte am Ende eine kühle Erdbeerbowle nicht fehlen.
Die leckeren Eissorten auf den Fotos lassen sich in Schwarz-Weiß nur erahnen.

Frei-Weinheim

Spendenübergabe durch die Vorsitzende des 
OA Frei-Weinheim, Barbara Rosebrock, an 
Marcus Krüger, Leiter von St. Laurentius 
(Foto: Hr. Reiner/Caritas).  
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Noch bis 10. September: Vorlese-Sommer in der KÖB!
Es gilt als erwiesen, dass sich Kinder, je früher sie mit Büchern in Kontakt kommen 
umso leichter tun, Lesen und Schreiben zu lernen.
Der erste Schritt zum Lesen – 
lass dir vorlesen!

Wir als Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Michael Ober-Ingelheim starten am 10. Juli 
2023 den Vorlese-Sommer in Kooperation 
mit dem LBZ.
Alle Kinder, die noch nicht zur Schule gehen, 
sind eingeladen, sich in unserer Bücherei Bü-
cher auszuleihen, die sie sich vorlesen lassen können. Dazu müssen sie noch ein Bild 
malen und dann können sie an einer Verlosung von tollen Preisen teilnehmen.
Für weitere Infos besuchen Sie die Seite: www.vorlese-sommer.de oder 
die Homepage der KÖB (oder QR-Code): 
https://bistummainz.de/buecherei/ingelheim
hier werden, je näher der Vorlese-Sommer kommt, immer mehr Infor-
mationen zu finden sein. Oder Sie besuchen uns zu unseren Öffnungs-
zeiten: Donnerstag 16 bis 18 Uhr im Neuweg 13 in Ober-Ingelheim.
Wir freuen uns auf Sie!

Annette Wasserzier für das Team der KÖB

11. August: Maria Himmelfahrt und der Würzwisch
In einigen Gemeinden hier in Rheinhessen und anderswo ist es schon eine lange Tra-
dition, zu Maria Himmelfahrt Kräuter zu sammeln und sie an diesem Tag segnen zu 
lassen. Auch hier in Ingelheim bewahren einige diese Tradition und kommen mit ih-
ren Sträußen zum Gottesdienst.
In diesem Jahr bieten wir, die Gemeinde St. Michael OI und die Burgkirchengemein-
de, zum zweiten Mal eine kleine Würzwisch-Wanderung an, wo wir gemeinsam Kräu-
ter sammeln und mehr über das Brauchtum erfahren. Wie im letzten Jahr wird Mari-
na Teßmer für die Kinder eine kleine Überraschung vorbereiten. Im Anschluss gibt es 
die Möglichkeit sich bei einer kleinen Stärkung über die Wanderung auszutauschen.
Zum Sammeln bitte unbedingt mitbringen: Schere oder Messer, Gartenhandschuhe, 
Sammelkorb oder -tasche und festes Schuhwerk.
Wir treffen uns am Freitag, 11. August, um 17:30 Uhr am Schloss Westerhaus und sind 
etwa eine Stunde unterwegs.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Kommen.
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8. bis 10. September:  Ökumenische Kerb Nieder-Ingelheim
Die Nieder-Ingelheimer Kerb ist mit Gewissheit das älteste Ingelheimer Fest das 
seinen Ursprung in der Karolinger Zeit hat. Zurückzuführen ist dieses Fest auf das 
Gedächtnis der Weihe der ottonischen Saalkirche und der merowingischen St. Remi-
gius Kirche. Das traditionelle Kirchweihfest der beiden Kirchen findet auch in diesem 
Jahr wieder im Garten vom St. Kilianhaus in der Ottonenstraße statt. Wir, die Ehren-
amtlichen der Kerbjahrgänge und den beiden Kirchengemeinden, laden Sie daher 
ganz herzlich zu den drei Kerbetagen ein, besonders aber am Sonntag um 11 Uhr 
zum ökumenischen Gottesdienst. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. An allen drei 
Tagen gibt es eine Hüpfburg für die Kinder.

Wir benötigen dringend Helferinnen und Helfer für Aufbau, Abbau sowie an den 
Getränke- und Essensstationen. Listen liegen rechtzeitig in den Kirchen aus oder 
melden Sie sich in den Pfarrbüros. 

4./5. November: Lichtblicke im November
Jedes Jahr besonders: St. Michael OI bei Kerzenschein am Samstag 17 bis 21 Uhr  und 
am Sonntag 17 bis 19 Uhr. Herzliche Einladung!

18. November: Kreativwerkstatt 
Wir möchten Advent- und Weihnachtsschmuck sowie winterliche Dekorationen ge-
stalten. Alle Interessierte (Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren bitte in Begleitung) sind 
herzlich willkommen!  
Gebastelt wird von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Haus St. Martin, Belzerstr. 7, Ingelheim. 
Weitere Informationen gibt es wieder bei Sabine Goldberg-Ohr, Tel.: 1291

Programm: 
Freitag
17:30 Uhr Aufstellen des Kerbebaums
19:00 Uhr Ökumenische Kerbebaum-
segnung
19:30 Uhr Live-Musik mit der  
Band Mr. Clean

Samstag 
17:30 Uhr Festplatzöffnung
19:30 Uhr Kerbeübergabe im  
St. Kiliangarten
20:00 Uhr Live-Musik mit der Band 
Pock@Coffee

Sonntag
11:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
im St. Kiliangarten
12:00 Uhr Frühschoppen mit den 
Bläserchören Ingelheim sowie Pizza, 
Flammkuchen, Kaffee und Kuchen
ab 12:00 Uhr Leberklöße
Am Sonntag gilt auf dem kompletten 
Gelände: Bei allen Getränke- und Es-
sensstationen muss mit Bons bezahlt 
werden! Nicht benötigte Bons können 
auf dem Festgelände jederzeit wieder 
in Bargeld umgetauscht werden.
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Musik

Bläserchöre Ingelheim
Proben: Dienstag, 19:30 Uhr im Gemeindehaus der ev. Saalkirche
Vorsitzende: Philipp Schnell, Helmut Roos (EPC), Tel.: 1624 
E-Mail: info@bläserchöre.de
Interessierte Gäste oder Neueinsteiger sind immer herzlich willkommen.  Sie spielen 
ein Blasinstrument oder Schlagwerk? Sie suchen ein Orchester? Sie oder Ihr Kind 
möchten ein Instrument erlernen? Dann sind Sie bei uns genau an der richtigen 
Stelle! 
Weitere Informationen gibt es bei Brigitte Müller, Tel.: 0179 9019048

Kirchenchor St. Michael
Proben: Mittwoch, 20 Uhr 
Pfarrheim St. Nikolaus Frei-Weinheim
Dirigent: Joachim Müller
Ansprechpartner: Peter Barber, Tel.: 40937

Ingelheimer Kantorei
Proben: Freitag, 20 Uhr
Pfarrheim St. Nikolaus Frei-Weinheim
Leitung: Thomas Höpp
Vorsitzender: Gerd Zerfaß

Austauschmöglichkeiten

„Männertreff“
Mittwoch, Termine nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner:  Wolfgang Raiss, wolfgangraiss@gmx.de

Gruppe für seelische Gesundheit
Jeden Mittwoch von 17 bis 19 Uhr
Caritaszentrum Edith Stein im K3, Keltenweg 3, Ingelheim
Ansprechpartner: 
Margarete Gellenbeck 06132 4220431 und Dirk Rosche 06132 4220430

Gruppen
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Ökumenischer Seniorentreff 
der Gemeinden St. Remigius, Saalkirche, St. Michael OI und Burgkirche
im ev. Gemeindehaus an der Burgkirche 
Alle Nachmittage haben einen thematischen Schwerpunkt, es bleibt aber auch ge-
nügend Zeit für Gespräch und Austausch. Sollten Sie eine Fahrgelegenheit suchen, 
können Sie sich gerne bei Sabine Goldberg-Ohr (Tel. 1291) melden.
Mittwochs, 15 Uhr 
Termine: 06.09.+04.10.+08.11.+06.12.

Senioren-Nachmittage St. Michael FW
im Gemeindezentrum St. Nikolaus (FW)
Dienstags, 15 Uhr
Termine:   15.08.+19.09.+17.10.+21.11.+05.12.

„Best-Ager“
Wir nennen uns „Best Ager“, das sind Leute in den „besten Jahren“  (50 bis 70 Jahre) 
und möchten – gemeindeübergreifend – Gemeinschaft pflegen und auf unsere Weise 
Kirche gestalten. Bereits 2019 sind wir in St. Michael, Ober-Ingelheim gestartet, aber 
dann kam Corona, so dass wir jetzt einen Neustart mit der Burgkirche, Ober-Ingel-
heim wagen. Wir möchten hiermit die Initiative ergreifen und Sie zu unseren bisher 
für 2023 geplanten Veranstaltungen einladen:
10.09.2023 Fahrt nach Limburg mit Besuch des Domes genaue Abfahrtsdaten wer-
den noch bekannt gegeben.
Ende November ist ein Märchenabend geplant, wegen eines Termins ist der 
Märchenerzähler angefragt.
Kontakt: Frau Elisabeth Bodenstein, Tel.: 1287

Tauftermine 2023
Für unsere Gemeinden in Ingelheim gibt es einen festen Tauftermin in der Eucha-
ristiefeier oder danach. Wir bitten um Verständnis, auch mit Rücksicht auf unsere 
Küster und Organisten, dass Ausnahmen nicht möglich sind. Die Taufen sind immer 
am ersten Sonntag im Monat. Bitte melden Sie sich mindestens sechs Wochen vor 
der geplanten Taufe im Pfarrbüro. Hier die kommenden Termine:

3. September
1. Oktober

5. November 
3. Dezember

Gruppen
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Sonntagsoase – mit Gott in die neue Woche starten!
Mit dem Format Sonntagsoase setzen wir eine erste Idee der Untergruppe Gottes-
dienstliches Leben, die in den letzten Monaten das Konzept zur Gottesdienst-Ord-
nung für die neue Pfarrei mitgestaltet hat, um. Die Sonntagsoase ist ein Begegnungs-
angebot am Sonntagabend an wechselnden Orten, bei dem Gott Raum haben soll, 
uns zu begegnen und mitzugehen in die nächste Woche. Ruhe, Musik, Impuls, Aus-
tausch oder einfach zusammen sein sollen und werden sich abwechseln, um jeder 
und jedem eine kleine Auszeit vom Alltag und eine Stärkung für den Alltag zu ermög-
lichen. 
Eine erste Sonntagsoase findet statt am 17. September um 18:00 Uhr in St. Michael, 
Ober-Ingelheim. Wir hoffen, dass wir draußen zusammenkommen können, wenn es 
regnet, gehen wir in die Kirche. 

Wallfahrten
Sonntag 13. August, Laurenziberg: Laurenzi Wallfahrt
07:45 Uhr Prozession ab Pfarrkirche Gau-Algesheim
09:15 Uhr Pferdesegnung
09:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Predigerin: Sr. Petra Knauer OSB, Abeitei St. Hildegard, Rüdesheim
Zelebrant: Pfr. Christian Feuerstein

Sonntag 8. Oktober, Jakobsberg: Dionysius Wallfahrt
09:30 Uhr Festgottesdienst
Hauptzelebrant und Prediger: Militärgeistlicher Markus Konrad, Zweibrücken 

Stifter-Gottesdienst
Die Stiftung St. Remigius lädt am 1. Oktober 2023 um 11 Uhr nach St. Remigius ein. 
Anschließend findet ein Empfang im Garten des Pfarrhauses statt. 

Aktuelle Gottesdienstordnung am Wochenende in Ingelheim
Vorabendmesse alle drei Wochen in
St. Michael Ober-Ingelheim: 5.8., 26.8., 16.9., 7.10., 18.11.
St. Paulus: 12.8., 2.9., 23.9., 14.10., 4.11.
St. Michael Frei-Weinheim.: 19.8., 9.9., 30.9., 21.10., 11.11.
Jeden Sonntag feiern wir um 11 Uhr die Eucharistie in St. Remigius. 
Die Gottesdienstzeiten im gesamten Pastoralraum finden Sie online über den QR-Code 
oder unter https://bistummainz.de/pastoralraum/ingelheim/gottesdiensttermine

Geistliche Angebote
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Pfarrer Christian Feuerstein, Leiter 
des Pastoralraums Ingelheim: 
christian.feuerstein@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin und Koordinato-
rin für den Pastoralraum Ingelheim 
Christine Wüst-Rocktäschel:
christine.wuest-rocktaeschel 
@bistum-mainz.de
Pfarradministrator (der Pfarrei 
Schwabenheim) Markus Warsberg:
markus.warsberg@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin Stefanie Anders: 
stefanie.anders@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin Sophie Born: 
sophie.born@bistum-mainz.de

Gemeindereferentin Doris Brunn: 
doris.brunn@bistum-mainz.de

Pfarrvikar Markus Metzler: 
markus.metzler@bistum-mainz.de

Pfarrvikar Stephan Herrlich: 
stephan.herrlich@bistum-mainz.de
Pfarrvikar Pater Volker Stollewerk 
OMI: stollewerk@oblaten.de

Pastoralassistentin Ann-Katrin 
Marschall: ann-katrin.marschall@
bistum-mainz.de

Pastoralassistent Bernhard Gresch: 
bernhard.gresch@bistum-mainz.de

Gemeindeassistentin Simone Biegner: 
simone.biegner@bistum-mainz.de

Diakon im Zivilberuf  
Markus Dannhäuser:  
markus.dannhaeuser@gmx.de

Diakon im Zivilberuf Stefan Faust: 
architekt@sfaust.de

Ihre Ansprechpartner*innen  
im aktuellen Team der Hauptamtlich-Mitarbeitenden

Sie haben ein Anliegen?
Vor Ort helfen zunächst:

•	 Gau-Algesheim: Markus Metzler
•	 Heidesheim/Wackernheim: Christian 

Feuerstein
•	 Ingelheim: Ann-Katrin Marschall
•	 Ockenheim: N.N.
•	 Ober-Hilbersheim: Stephan Herrlich
•	 Schwabenheim: Doris Brunn, Markus 

Warsberg (alle Anliegen)

Fragen rund um
Erstkommunion
•	 in der PG Gau-Algesheim, Pfarrei Hei-

desheim/Wackernheim, KK Ingelheim: 
Sophie Born, Ann-Katrin Marschall

•	 in der Pfarrei Schwabenheim:  
Doris Brunn

Firmung: Doris Brunn
Gemeindecaritas: Markus Dannhäuser
Institutionelles Schutzkonzept: Stefanie 
Anders, Ann-Katrin Marschall
Kindertagesstätten: Stefanie Anders
Ministrant*innen:  
Ann-Katrin Marschall, Markus Metzler, 
Christine Wüst-Rocktäschel
Pastoralraumangelegenheiten: Christian 
Feuerstein, Christine Wüst-Rocktäschel
Sozialpastoral: Markus Warsberg,  
Markus Dannhäuser
Seniorenpastoral: Prisca Etzold-Amling
Wort-Gottes-Feier-Beauftragte:
Christine Wüst-Rocktäschel



Gottesdienste 
im Pastoralraum
Ingelheim
Wann findet wo im  
Pastoralraum ein  
Gottesdienst statt?
Alle Angebote können  
Sie auf der Homepage  
einsehen und nach  
Orten sortieren!
Einfach den QR-Code scannen 
oder folgende Adresse eingeben:
https://bistummainz.de/pastoralraum/ 
ingelheim/aktuell/gottesdiensttermine



Gemeindereferentin:	
Christine Wüst-Rock- 
täschel Tel. 716498-24

Pastoralassistentin: 
Ann-Kathrin Marschall
Tel. 716498-14

Diakon im Zivilberuf:	
Markus Dannhäuser	
Tel. 3094 (Mo-Fr ab 19h)

IMPRESSUM – ADRESSEN – ANSPRECHPARTNER

Hauptamtliche 
Pfarrer (ViSdP): Christian Feuerstein, Tel. 716498-12

Ottonenstr. 3, 55218 Ingelheim
Tel. 06132  716498-0 
E-Mail: info@kath-kirche-ingelheim.de
Homepage: www.kath-kirche-ingelheim.de
Pfarrsekretariat: Sabine Klepper

Bürozeiten: 
Montag 16-18 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 10-12 Uhr 
Donnerstag 16-18 Uhr
Freitag 10-12 Uhr

Vorstand Pfarrgemeinderat
Barbara Rosebrock (Vors., Tel. 86727), Andrea Hartkopf, Michael Schadt
E-Mail: pgr@kath-kirche-ingelheim.de

Einrichtungen:
Ltg. Kinderhaus St. Michael: Verena Luzius, Tel. 75345
Ltg. Kindertagesstätte St. Paulus: Caroline Gänßler, Tel. 85520

Bankverbindungen PAX Bank
St. Remigius – IBAN: DE68 3706 0193 4002 0570 05
St. Michael Ober-Ingelheim – IBAN: DE94 3706 0193 4001 2590 03 
St. Marien Sporkenheim – IBAN: DE85 3706 0193 4001 2610 08 
St. Michael Frei-Weinheim  – IBAN: DE17 3706 0193 4001 2600 01

Der Pfarrbrief der Gemeinden St. Marien Sporkenheim, St. Michael Frei-Weinheim, 
St. Michael Ober-Ingelheim, St. Paulus Ingelheim-West und St. Remigius Nieder-
Ingelheim erscheint drei Mal jährlich in einer Auflage von 4.500 Exemplaren.
Redaktion: Rita Eppelsheimer, Doris Neumann, Gertrud Wellner, Christine 
Wüst-Rocktäschel und Pfr. Christian Feuerstein (ViSdP)
E-Mail: pfarrbrief@kath-kirche-ingelheim.de
Haftungsausschluss:  Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall 
die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder.
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen
Herausgeber: Katholische Kirche Ingelheim

Pfarramt Katholische Kirche Ingelheim

Förderverein und Stiftungen
Freunde und Förderer der St. Remigius- 
Kirche und des St. Kilianhauses e.V.
IBAN: DE93 5519 0000 0786 8630 19
Förderverein St. Michael FW u. St. Paulus
IBAN: DE28 5519 0000 0125 5560 19 

Josefsstiftung St. Michael OI
IBAN: DE64 3706 0193 4002 9290 10
Pfarrstiftung St. Remigius NI
IBAN: DE52 3706 0193 4817 0700 14  


